
Das Projekt „Schulmentoren – Für starke Schulen“ wird von der Euro päischen Union und von der Freien und Hansestadt Hamburg 昀椀nanziert.

KWB Koordinierungsstelle Weiterbildung und Beschäftigung e. V.

www.schulmentoren.de 
schulmentoren@kwb.de
Tel.: 040 334241-286 Wir quali昀椀zieren Eltern zu Mentoren/-innen durch den Kurs 

„Schule in Deutschland verstehen“.
 Elternmentoren/-innen sind Ansprechpartner/-innen für 
andere Eltern. Sie führen unter anderem Elterncafés durch oder 
vertreten ihre Schulen bei Veranstaltungen im Stadtteil.

 Wir quali昀椀zieren Schüler/-innen mittels themen spezi昀椀scher 
Kurse zu Mentoren/-innen.

 Schülermentoren/-innen unterstützen z. B. Schul anfänger/-innen 
oder begleiten Schüler/-innen der Mittelstufe auf dem Weg in 
die Oberstufe.

 Wir unterstützen Schulleitungen und 

Coachings und Beratungen.
 Projektkoordinationen setzen das Projekt „Schulmentoren“ 
an ihren Schulen um.



Wer wir SIND. 

Was wir MACHEN.
Schulmentoren – Für starke Schulen 

ist ein ESF-Plus-Projekt, das die Koordinie-
rungsstelle Weiterbildung und Beschäftigung 

e. V. (KWB) partnerschaftlich mit der Ham-
burger Behörde für Schule und Berufsbildung 

(BSB) umsetzt. Gemeinsam unterstützen 
wir Hamburger Schulen dabei, ein eigenes 

Mentoring-Programm aufzubauen. Hier-
für bildet das Team der KWB Schülerinnen 

und Schüler sowie Eltern zu Schul men to ren/ 
-innen aus. Bis 2020 gehörten auch externe 
Ehrenamtliche zur Zielgruppe des Projekts. 
Lehrkräfte besuchen Coachings und Fortbil-
dungen der BSB, um sich für die Aufgaben  
als Schulmentoren-Koordinatoren/-innen zu 
quali昀椀zieren.

Insgesamt engagieren sich seit 2014 nunmehr 
über 4.000 Hamburger/-innen als Mentoren/ 
-innen und unterstützen ihre Mentees im 
Schulalltag, beim Lernen oder Lesen und 

haben immer ein offenes Ohr für sie. 

Hamburg hat das Projekt „Schulmento ren – 

Für starke Schulen“ 2014 mit den Förder-
mitteln des Europäischen Sozialfonds (ESF) 
durch die Behörde für Arbeit, Gesundheit, 
Soziales, Familie und Integration (Sozial-
behörde), der Behörde für Schule und 
Berufsbildung (BSB) und der Behörde für 
Stadtentwicklung und Wohnen (BSW) ins  
Leben gerufen.

Wie helfe ich Erstklässlern/-innen da-

zurechtzu昀椀nden? Was muss ich bei der 
Gestaltung von Nachhilfestunden be-
achten? Wie kann ich meine jüngeren 
Mitschüler/-innen auf dem Weg in die 
Oberstufe unterstützen? Die Einsatzmög-
lichkeiten für Schülermentoren/-innen – 

von der Grundschule bis zur Oberstufe – 
sind vielfältig. Die Grundlagen dafür 

den Schulmentoren-Kursen. Das Einfüh-
len in die Rolle als Mentorin oder Mentor 

geben Halt und Orientierung. 

Das Schulmentoren-Projekt bietet regel-

-
torin oder Schulmentor vorzubereiten. 
Die anschließenden Einsatzbereiche in 

von der Hausaufgabenhilfe bis hin zur 
Organisation von Elterntreffs oder -cafés. 

Durch ihre Tätigkeit als Mentoren/-innen 
machen sie die Arbeit der Schule ver-
ständlicher: Sie begleiten Mütter und 
Väter bei Elternabenden oder Elternge-
sprächen. Und sie vermitteln in schwie-
rigen Situationen. Elternmentoren/-innen 
sind Brückenbauer/-innen zwischen 
Schule und Stadtteil.

50 Grundschulen, Stadtteil schulen 
und Gymnasium. Die aktuelle 
Übersicht gibt es hier: 
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„Schule in Deutschland verstehen“.
» Elternmentoren/-innen sind Ansprechpartner/-innen für  

andere Eltern. Sie führen unter anderem Elterncafés durch oder 
vertreten ihre Schulen bei Veranstaltungen im Stadtteil.

Eltern:

» Wir quali昀椀zieren Schüler/-innen mittels themen spezi昀椀scher 
Kurse zu Mentoren/-innen.

» Schülermentoren/-innen unterstützen z. B. Schul anfänger/-innen 
oder begleiten Schüler/-innen der Mittelstufe auf dem Weg in 
die Oberstufe.

Schüler/-innen:

» Wir unterstützen Schulleitungen und  
Projekt oordinationen mit Hilfe von Fortbildungen,  

Coachings und Beratungen.
» Projektkoordinationen setzen das Projekt „Schulmentoren“  

an ihren Schulen um.

Projektkoordinationen:
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ist ein ESF-Plus-Projekt, das die Koordinie-

e. V. (KWB) partnerschaftlich mit der Ham-

(BSB) umsetzt. Gemeinsam unterstützen 

Mentoring-Programm aufzubauen. Hier-

und Schüler sowie Eltern zu Schul men to ren/
-innen aus. Bis 2020 gehörten auch externe 
Ehrenamtliche zur Zielgruppe des Projekts. 

-
dungen der BSB, um sich für die Aufgaben 
als Schulmentoren-Koordinatoren/-innen zu 
quali昀椀zieren.

Insgesamt engagieren sich seit 2014 nunmehr 
über 4.000 Hamburger/-innen als Mentoren/
-innen und unterstützen ihre Mentees im 

haben immer ein offenes Ohr für sie. 

Für starke Schulen“ 2014 mit den Förder-
mitteln des Europäischen Sozialfonds (ESF) 
durch die Behörde für Arbeit, Gesundheit, 
Soziales, Familie und Integration (Sozial-
behörde), der Behörde für Schule und 
Berufsbildung (BSB) und der Behörde für 
Stadtentwicklung und Wohnen (BSW) ins 
Leben gerufen.

SCHÜLERINNEN und SCHÜLER 

als Schulmentoren/-innen
Wie helfe ich Erstklässlern/-innen da- 
bei, sich in der neuen Schulumgebung 

zurechtzu昀椀nden? Was muss ich bei der 
Gestaltung von Nachhilfestunden be- 
achten? Wie kann ich meine jüngeren 
Mitschüler/-innen auf dem Weg in die 
Oberstufe unterstützen? Die Einsatzmög- 
lichkeiten für Schülermentoren/-innen – 

von der Grundschule bis zur Oberstufe – 
sind vielfältig. Die Grundlagen dafür 
erlernen die Kinder und Jugendlichen in 

den Schulmentoren-Kursen. Das Einfüh-
len in die Rolle als Mentorin oder Mentor 
und die Diskussion inhaltlicher Eckpunkte 

geben Halt und Orientierung. 

ELTERN als Schulmentoren/-innen
Das Schulmentoren-Projekt bietet regel-
mäßig Kurse für interessierte Eltern an, 

um sie auf die Tätigkeit als Schulmen-
torin oder Schulmentor vorzubereiten. 
Die anschließenden Einsatzbereiche in 
den Schulen sind vielfältig und reichen 

von der Hausaufgabenhilfe bis hin zur 
Organisation von Elterntreffs oder -cafés. 

Durch ihre Tätigkeit als Mentoren/-innen 
machen sie die Arbeit der Schule ver-
ständlicher: Sie begleiten Mütter und 
Väter bei Elternabenden oder Elternge-
sprächen. Und sie vermitteln in schwie-
rigen Situationen. Elternmentoren/-innen 
sind Brückenbauer/-innen zwischen 
Schule und Stadtteil.

50 Grundschulen, Stadtteil schulen 
und Gymnasium. Die aktuelle 
Übersicht gibt es hier: 
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ist ein ESF-Plus-Projekt, das die Koordinie-

e. V. (KWB) partnerschaftlich mit der Ham-

(BSB) umsetzt. Gemeinsam unterstützen 

Mentoring-Programm aufzubauen. Hier-

und Schüler sowie Eltern zu Schul men to ren/
-innen aus. Bis 2020 gehörten auch externe 
Ehrenamtliche zur Zielgruppe des Projekts. 

-
dungen der BSB, um sich für die Aufgaben 
als Schulmentoren-Koordinatoren/-innen zu 
quali昀椀zieren.

Insgesamt engagieren sich seit 2014 nunmehr 
über 4.000 Hamburger/-innen als Mentoren/
-innen und unterstützen ihre Mentees im 

haben immer ein offenes Ohr für sie. 

Für starke Schulen“ 2014 mit den Förder-
mitteln des Europäischen Sozialfonds (ESF) 
durch die Behörde für Arbeit, Gesundheit, 
Soziales, Familie und Integration (Sozial-
behörde), der Behörde für Schule und 
Berufsbildung (BSB) und der Behörde für 
Stadtentwicklung und Wohnen (BSW) ins 
Leben gerufen.

Wie helfe ich Erstklässlern/-innen da-

zurechtzu昀椀nden? Was muss ich bei der 
Gestaltung von Nachhilfestunden be-
achten? Wie kann ich meine jüngeren 
Mitschüler/-innen auf dem Weg in die 
Oberstufe unterstützen? Die Einsatzmög-
lichkeiten für Schülermentoren/-innen – 

von der Grundschule bis zur Oberstufe – 
sind vielfältig. Die Grundlagen dafür 

den Schulmentoren-Kursen. Das Einfüh-
len in die Rolle als Mentorin oder Mentor 

geben Halt und Orientierung. 

Das Schulmentoren-Projekt bietet regel-

-
torin oder Schulmentor vorzubereiten. 
Die anschließenden Einsatzbereiche in 

von der Hausaufgabenhilfe bis hin zur 
Organisation von Elterntreffs oder -cafés. 

Durch ihre Tätigkeit als Mentoren/-innen 
machen sie die Arbeit der Schule ver-
ständlicher: Sie begleiten Mütter und 
Väter bei Elternabenden oder Elternge-
sprächen. Und sie vermitteln in schwie-
rigen Situationen. Elternmentoren/-innen 
sind Brückenbauer/-innen zwischen 
Schule und Stadtteil.

"Schulmentoren – Für starke  

Schulen" kooperiert mit über  

50 Grundschulen, Stadtteil schulen  
und Gymnasium. Die aktuelle  
Übersicht gibt es hier: www.schulmentoren.de/projektschulen 
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andere Eltern. Sie führen unter anderem Elterncafés durch oder 
vertreten ihre Schulen bei Veranstaltungen im Stadtteil.

 Wir quali昀椀zieren Schüler/-innen mittels themen spezi昀椀scher 
Kurse zu Mentoren/-innen.

 Schülermentoren/-innen unterstützen z. B. Schul anfänger/-innen 
oder begleiten Schüler/-innen der Mittelstufe auf dem Weg in 
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 Wir unterstützen Schulleitungen und 

Coachings und Beratungen.
 Projektkoordinationen setzen das Projekt „Schulmentoren“ 
an ihren Schulen um.


